
OSTERGRUSS 2024 und Abschiedswort 

 

Für die Apostel war die Auferstehung Jesu, Ostern der große Aufbruch, der 
Neubeginn. Sie merkten, dass etwas Neues beginnt und sicher dachten sie auch 
an das Wort aus ihrer Thora, der Heiligen Schrift: „Alles im Leben hat seine Zeit!“ 

                        Auch für mich beginnt mit diesem Osterfest etwas Neues.                                                                            
Nach fast zehn Jahren als Krankenhauspfarrer hat mich unser Bischof von 
dieser Aufgabe zum15. April 2024 entbunden. Ich habe ihn darum gebeten:                                                  
nicht nur meine Gesundheit: auch die Situation nach der Profanierung, dem 
bevorstehenden Abriss unserer schönen Kapelle und anderes mehr sind die 
Gründe 

Ich werde künftig als Subsidiar bei den Gottesdiensten in den Pfarreien Nalbach 
und Dillingen mitwirken.                                                                                                                                    
Mein besonderer Dank gilt unserem Küster Manfred Klos, dem Kapellen-Team 
und der treuen Gemeinde, mit der ich jahrelang gemeinsam Christi Tod und 
Auferstehung in der Eucharistie feiern durfte. 

„Alles im Leben hat seine Zeit!“, so steht es im biblischen Buch Kohelet. 

Herzlich erbitte ich euch allen Gottes Segen, Gesundheit und Wohlergehen. 

„Wie ich der Vater gesandt hat, so sende ich euch!“                                                                                
sagt Jesus an Ostern zu seinen Aposteln.                                                                                                                                                            

Der Herr sendet mich nun zu neuen Aufgaben und auch zu mehr Ruhe und 
persönlicher Zeit. Zum „Carpe diem“: Zeit die Tage zu nutzen.                                                                 

Die österliche Freude erfülle eure Herzen und mache euch treu:                                             
im Glauben, in der Hoffnung und in der Liebe. 

Gottverbunden und „Vergelt’s Gott!“ - Pastor Ralf Hiebert - 

  
 


